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Mehr Grün in Walding
Gemeinderatswahl Herbst 2015

Die Wahl im Herbst 2015 wirft bereits 
ihre Schatten voraus. Der politische Ton 
verschärft sich, die Parteien sind darauf 
bedacht sich abzugrenzen. Profil muss 
gezeigt werden. Die Gratwanderung zwi-
schen politischer Werbung und purem 
Populismus ist oft nur eine schmale.
Rot/Schwarz. Eine jahrzehnte lange 
Gewohnheit für uns WaldingerInnen. Und 
jetzt steht da im Herbst erstmals seit lan-
gem wieder eine neue Gruppierung auf 
dem Wahlzettel zur Gemeinderatswahl. 

DIE GRÜNEN WALDING 
Brauchen wir das?
Gewohnheiten aufzugeben ist oft nicht 
leicht. Sich auf die Politik einzulassen 
mitunter mühsam.

Seine eigene Umgebung aber aktiv mit-
zugestalten kann große Freude bringen. 
Darum ist es uns GRÜNEN sehr wichtig, 
die Bevölkerung von Walding zur aktiven 
Gestaltung einzuladen. Die Gemeinde-
politik soll sich öffnen, um sich viel mehr 

auf die Bedürfnisse unserer BürgerInnen 
einstellen zu können.
Was kann man sich von uns erwarten?
Walding ist in den letzten Jahren stark 
gewachsen, es ist bunt geworden und 
diese Vielfalt soll sich auch im Gemeinde-
rat wiederspiegeln. Auch wenn wir nicht 
im Gemeinderat vertreten waren, haben 
wir schon einige Aktivitäten und Akzente 
gesetzt. Zeitungsartikel zum Thema Hor-
tessen und Radfahrwege sind durchwegs 
nicht nur auf taube Ohren gestoßen, 
sondern haben vielleicht sogar den 
letzten nötigen Kick zum Einlenken in an-
gespannten ortspolitischen Diskussionen 
gebracht. Genau das möchten wir für die 
WaldingerInnen auch weiterhin machen, 
Kritik dort üben, wo angebracht, gestalte-
risch tätig sein und immer die Hände zum 
Konsens ausstrecken. Kleinpolitischer 
Hickhack interessiert uns nicht. Es gibt 
tatsächlich nicht immer nur eine Wahrheit 
und in der gemeinsamen Arbeit mit den 
anderen Fraktionen im Gemeinderat kann 
Schönes und Sinnvolles entstehen. 

Was sind unsere Themen?
n Wir stehen natürlich für kommunale 

Umwelt- und Klimaschutzpolitik  
(z.B. familiengerechtes Wohnen im 
Einklang mit der Natur)

n Demokratiepolitische Erneuerung  
(z.B. aktive Mitgestaltungsmöglichkei-
ten der BürgerInnen in der Gemeinde)

n Grüne Werte leben (z.B. das Zusam-
menleben in der Gemeinde und die 
Begegnungen im Ort fördern)

n Mobilität auch einmal neu denken.  
(zb. Verbindung der einzelnen Ortsteile)

n Kontrolle und Transparenz in allen Be-
reichen der Gemeindearbeit schaffen.

Wir sind bereit politische Verantwortung 
zu übernehmen. Und dafür brauchen wir 
DEINE Unterstützung.
Daher: 
Wähle mehr GRÜN in Walding

p  Brigitte Raffeiner

Bildungspolitik und die Schulen in OÖ 
fit für die großen Herausforderungen 
des 21. Jahrhunderts machen: 

 Wir Grüne wollen die besten  
Volksschulen Österreichs

 Dafür brauchen die VS deutlich 
mehr Ressourcen. Für Sprach- und 
Leseförderung, aber auch für krea-
tive Zusatzangebote. Das sind In-
vestitionen, die sich wirklich lohnen, 
denn hier wird die Basis für den 
weiteren Bildungsweg gelegt.

 Unsere Schulen müssen  
modernisiert werden

 Denn wir brauchen Lern- und Le-
bensräume, die dem 21. Jahrhundert 
gerecht werden, eine lernfördernde 
Umgebung und beste Ausstattung.

 Ausbau der Schuldemokratie und 
Stärkung der Elternrechte

 Wir Grüne fordern die Einrichtung 

einer Elternanwaltschaft. Eine unab-
hängige Anlauf- und Beratungsstelle 
für alle schulischen Probleme, die 
in Konfliktfällen helfend eingreifen 
kann und auch die Arbeit der Eltern-
vertretungen und –vereine stärkt. 

 Weniger Bürokratie und mehr  
Freiraum für jede Schule

 SchulleiterInnen und LehrerInnen 
sollen mehr Entscheidungsfreiheit 
bekommen. Sie kennen die Be-
dürfnisse am Standort und können 
Schwerpunkte setzen.

Unsere Kinder verbringen in ent-
scheidenden Abschnitten ihres 
Lebens viel Zeit in der Schule 

und werden vom dort herrschen-
den Klima, von MitschülerInnen und 
LehrerInnen geprägt. Bildung ist der 
Schlüssel für unsere Zukunft! Dies wird 
von der rot-schwarzen Bildungspolitik 
konsequent ignoriert, seit Jahren ist sie 
eine Baustelle. Es dominieren Blockade, 
Streit und Stillstand. 

Wir Grüne nehmen das nicht mehr 
hin und haben eine Bildungsoffensive 
gestartet – im Dialog bei unzähligen 
Gesprächen mit Eltern, SchülerInnen 
und PädagogInnen. Wir wollen damit 
OÖ zum Schrittmacher einer modernen 
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„In ganz Oberösterreich unterwegs“ 
wird man ab 3. Juli meist zu hören 
bekommen auf die Frage, wo Rudi 
Anschober und das grüne Team gerade 
sind. Mit Start der Grünen Landesver-
sammlung machten sich die Spitzen-
kandidatInnen auf Tour zu Orten, an 
denen man sieht, was Oberösterreich 
zu bieten hat. Und das ist so richtig viel, 
denn Oberösterreich ist reich an Inno-
vationen und engagierten Menschen 
sowie Orten, die für eine Entwicklung 
stehen, die unser Land dorthin bringen, 
wo jeder Mensch eine gute und ge-
sicherte Zukunft hat. Aber Oberöster-
reich hat auch unzählige Plätze, die die 
eindrucksvolle Schönheit unserer Natur 
zeigen und klarmachen, wie wichtig der 

Schutz von Natur und Umwelt ist – wie 
etwa das Warscheneck. 

Die Grünen sagen dabei auch danke zu 
all jenen Menschen, die etwas ganz Be-
sonderes für unser Land leisten. Dazu 
macht das Team um Rudi Anschober 
immer wieder Halt an Orten, an denen 
man sieht, was alles möglich ist, wenn 
sich Menschen gemeinsam mit viel 
Herzblut für die gute Sache einsetzen. 

Alle Details rund um die Tour 
„Damit Oberösterreich oben 
bleibt“ gibt’s unter 
 ooe.gruene.at/sommertour

WEBTIPP

Rudi Anschober im Juli in ganz Oberösterreich unterwegs

Der Grüne Plan für  
unsere Schulen in OÖ: 
 ooe.gruene.at/ 
bildungsoffensive 

OBERÖSTERREICH 

OBEN BLEIBT.

DAMIT 
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das grüne team 2015

unser Team stellt sich vor:

Unsere Klausur im Frühjahr 2015 brach-
te eine gut durchmischte KandidatIn-
nen-Liste für die Gemeinderatswahl.

Als Bürgermeisterkandidatin und 
Listenerste wurde Brigitte Raffeiner 
gewählt.
Platz 2: Richard Gresak
Platz 3: Doris Lucan
Platz 4: Wolfgang Hauer
Platz 5: Franz Tausch

Gottfried Zeiner, Ulrich Steininger, 
Petra Gresak, Marianne Mitterbauer,  
Andreas Raffeiner, Franz Leibetseder, 
Werner Höretzeder und Peter Scheib-
lhofer  stehen ebenso für die Gemein-
deratswahl zur Verfügung.

Beruflich decken wir als Unternehme-
rInnen, EDV-TechnikerInnen, Proku-
ristInnen, VersicherungsmaklerInnen, 
HortpädagogInnen, Unternehmensbe-
raterInnen, LehrerInnen, BetreuerInnen 
von Menschen mit Beeinträchtigungen 
und ZiviltechnikerInnen ein breites Feld 
an Know-how ab.

Menschlichkeit zu leben bedeutet aber 
mehr als ein beeindruckendes Berufs-
profil. Der klügste Kopf nützt der Welt 
nicht viel, wenn er zu keiner Empathie 
fähig ist. In diesem Sinne – gehen wir 
gerne auf Dich zu, stellen uns dem 
Gespräch und finden uns vielleicht bald 
im gemeinsamen Tun wieder.
Wir freuen uns!

p  Brigitte Raffeiner

(Bürgermeisterkandidatin, Bezirksspre-
cherstellvertreterin, Landesleitungsmit-
glied der Grünen Wirtschaft, Mandata-
rin im Wirtschaftsparlament OÖ)

MEINE VISION
Mehr GRÜN in Walding

n Gestaltung durch mehr Begegnung. 
Diese kann wiederum nur dadurch 
stattfinden, indem man hier entspre-
chende Räume schafft und aktive 
BürgerInnenbeteiligung zulässt. 

n Flächenwidmungen und Bebau-
ungspläne sind als steuerndes 
Instrument für eine  nachhaltige, 
umweltschonende Planung unserer 
Gemeinde einzusetzen.

n Betriebsansiedelung unter der 
Prüfung von Risiko für die Natur und 
Nutzen für die Gemeinde fördern.

n Dem kulturellen Leben in Walding 
mehr Platz geben.

n Den Kindern in Walding einen guten 
Start ins Leben ermöglichen, Ent-
faltungsmöglichkeiten anbieten und 
Begegnungsräume für Jugendliche 
schaffen. 

n Den Menschen in den Vordergrund 
stellen. arrierefreiheit nicht als 
Schlagwort sondern als Lebensein-
stellung.

n Gastfreundlich sein, Menschlichkeit 
leben, Solidarität erzeugen, Rück-
grat beweisen. Wir WaldingerInnen 
sind auf einen guten Weg – wir brau-
chen ihn nur mehr zu beGRÜNEN.

kontakt
DIE gRÜNEN WALDING
c/o Richard Gresak
Sonnenhang 4, 4111 Walding

Mail:	 walding@gruene.at
Web:	 http://walding.gruene.at
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MEINE POLITIK
Miteinander reden, zuhören, diskutieren, 
Lösungen erarbeiten und diese dann 
konsequent umsetzen.

Politik soll Menschen verbinden. Nicht 
das Trennende ist in den Vordergrund 
zu stellen, sondern das Verbindende. 
So kann im Sinne der WaldingerInnen 
viel für unsere kommunale Entwicklung 
passieren, so dass auch für zukünftige 
Generationen Walding eine l(i)ebens-
werte Gemeinde bleibt.

PERSÖNLICHES
n 1972 geboren war Walding ab 1978 

mein Zuhause.
n Beruflich leite ich gemeinsam mit 

meinem Mann Andreas ein Unter-
nehmen mit 24 Mitarbeitern in der 
klinischen Arzneimittelforschung, 
welches ebenfalls in Walding 
(Ortszentrum) angesiedelt ist. 

n Lehre zur Industriekauffrau in der 
VOEST ALPINE AG. 

n Berufsbegleitetes Studium, Sponsion 
zum pMSc. an der Kepler Universität 
2010. 

n verheiratete Mutter zweier Kinder 

Mit dem tägliche Kochen hole ich mir 
die weite Welt in unsere kleine Küche. 
Wer genießt, hat ein Auge für das 
Schöne. Auch für die Schönheit im 
Verborgenen. Manche Dinge sieht man 
nicht, man muss sie erkunden, erfor-
schen und zum Leben erwecken. Spür-
bar machen. Schmackhaft machen. Und 
so rundet dieses Hobby von mir meine 
Einstellung zu vielen Dingen im Leben 
perfekt ab.
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MEINE VISION 
Die Reduktion des Alltags-
Verkehrs. Mobilität entsteht 
zu einem Großteil, wenn 
Bedürfnisse vor Ort nicht 
gedeckt werden können.

Daher gilt es an der In-
frastruktur Waldings zu 
arbeiten.

MEINE POLITIK
Mit grüner Politik und Wirtschaftskompetenz eine gute 
Lebensqualität für die Menschen in Walding erreichen. Zwi-
schen den Parteien zur sachlichen Diskussion beitragen, den 
Konsens finden, im Sinne der Erreichung gemeinsamer Ziele 
zum Wohle der WaldingerInnen.

PERSÖNLICHES
Als gebürtige Waldingerin arbeite ich seit 2007 als Prokuris-
tin in einer Linzer Immobilien AG. 2009 Graduierung an der 
Donau-Universität Krems, Studienzweig Immobilienwirtschaft.

Zu meinen Hobbies zählen Regionalgeschichte, soziales  
Engagement und das Genießen der Natur.

(Mitglied des Bezirksvor-
standes, Gemeindegrup-
pensprecher)

MEINE VISION
Mobilität bedeutet nicht 
nur Fortbewegung, son-
dern auch ein großes Stück 
Freiheit und Lebensgefühl. 
Diesen zentralen Bestand-
teil unseres Lebens nach-
haltig und umweltgerecht 
zu gestalten, ist es mir ein 
Anliegen. 

MEINE POLITIK
Ideen müssen von Herzen kommen! Sie müssen klar, einfach, 
nachvollziehbar und logisch sein. Durch ein wertschätzendes 
Miteinander und gutes Zuhören lösen sich vermeintliche Ge-
gensätze schnell auf und man bemerkt, dass verschiedenste 
Ansichten in der Regel gar nicht so weit auseinander liegen.

PERSÖNLICHES
Nach der Matura im Bereich Nachrichtentechnik habe berufs-
begleitend Meteorologie studiert. Eine kleine Wetterstation 
im Garten ist ein sichtbarer Anker dieser Leidenschaft. 
Freude bereitet mir neben der  Politik, Sprachen, singen, 
Gitarre spielen, lesen und Reisen. 
Verheirateter Vater von drei Kindern

MEINE VISION
ist ein Europa in dauerhaf-
tem Frieden und mit einer 
nachhaltigen Wirtschaft, 
die nicht nach Gewinnma-
ximierung, sondern nach 
einem sozial ausgewoge-
nen Wohlstand für die ge-
samte Bevölkerung strebt.

MEINE POLITIK
n fairer Umgang mit 
Menschen, die ihr Zuhause 
aufgeben mussten und eine 
gelebte Integration

n eine Verkehrspolitik, die auch die Interessen von Fußgän-
ger/innen und Radfahrer/innen ernst nimmt

n nachhaltiges, ressourcenschonendes Bauen

PERSÖNLICHES:
Ich habe 1989 in Walding meine Heimat gefunden.  Nach dem 
Studium in Wien fasste ich beruflich Fuß in der Versiche-
rungsbranche und arbeite dort als akademisch geprüfter Ver-
sicherungskaufmann in einem großen Linzer Unternehmen.
Verheirateter Vater von drei erwachsenen Kindern.

MEINE VISION
Ein Österreich, in dem alle 
Menschen mit gleicher 
Würde und Rechten im 
gegenseitigen Respekt, 
ohne Hass in Frieden zu-
sammenleben können und 
Herkunft und Status keine 
Rolle spielen.

MEINE POLITIK
Die Welt humaner und schöner durch Zuhören und Reden 
gestalten. Gemeinsam Lösungen für die Herausforderungen 
des Zusammenlebens suchen.

PERSÖNLICHES:
Ich arbeite als selbständiger Unternehmer in Linz und  bin ein 
geborener, sehr bodenständiger Waldinger. 

gresak
richard

hauer
wolfgang

Tausch
Franz 

lucan
doris
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mehr grün für waldingBildungspolitik und die Schulen in OÖ 
fit für die großen Herausforderungen 
des 21. Jahrhunderts machen: 

 Wir Grüne wollen die besten  
Volksschulen Österreichs

 Dafür brauchen die VS deutlich 
mehr Ressourcen. Für Sprach- und 
Leseförderung, aber auch für krea-
tive Zusatzangebote. Das sind In-
vestitionen, die sich wirklich lohnen, 
denn hier wird die Basis für den 
weiteren Bildungsweg gelegt.

 Unsere Schulen müssen  
modernisiert werden

 Denn wir brauchen Lern- und Le-
bensräume, die dem 21. Jahrhundert 
gerecht werden, eine lernfördernde 
Umgebung und beste Ausstattung.

 Ausbau der Schuldemokratie und 
Stärkung der Elternrechte

 Wir Grüne fordern die Einrichtung 

einer Elternanwaltschaft. Eine unab-
hängige Anlauf- und Beratungsstelle 
für alle schulischen Probleme, die 
in Konfliktfällen helfend eingreifen 
kann und auch die Arbeit der Eltern-
vertretungen und –vereine stärkt. 

 Weniger Bürokratie und mehr  
Freiraum für jede Schule

 SchulleiterInnen und LehrerInnen 
sollen mehr Entscheidungsfreiheit 
bekommen. Sie kennen die Be-
dürfnisse am Standort und können 
Schwerpunkte setzen.

Unsere Kinder verbringen in ent-
scheidenden Abschnitten ihres 
Lebens viel Zeit in der Schule 

und werden vom dort herrschen-
den Klima, von MitschülerInnen und 
LehrerInnen geprägt. Bildung ist der 
Schlüssel für unsere Zukunft! Dies wird 
von der rot-schwarzen Bildungspolitik 
konsequent ignoriert, seit Jahren ist sie 
eine Baustelle. Es dominieren Blockade, 
Streit und Stillstand. 

Wir Grüne nehmen das nicht mehr 
hin und haben eine Bildungsoffensive 
gestartet – im Dialog bei unzähligen 
Gesprächen mit Eltern, SchülerInnen 
und PädagogInnen. Wir wollen damit 
OÖ zum Schrittmacher einer modernen 
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„In ganz Oberösterreich unterwegs“ 
wird man ab 3. Juli meist zu hören 
bekommen auf die Frage, wo Rudi 
Anschober und das grüne Team gerade 
sind. Mit Start der Grünen Landesver-
sammlung machten sich die Spitzen-
kandidatInnen auf Tour zu Orten, an 
denen man sieht, was Oberösterreich 
zu bieten hat. Und das ist so richtig viel, 
denn Oberösterreich ist reich an Inno-
vationen und engagierten Menschen 
sowie Orten, die für eine Entwicklung 
stehen, die unser Land dorthin bringen, 
wo jeder Mensch eine gute und ge-
sicherte Zukunft hat. Aber Oberöster-
reich hat auch unzählige Plätze, die die 
eindrucksvolle Schönheit unserer Natur 
zeigen und klarmachen, wie wichtig der 

Schutz von Natur und Umwelt ist – wie 
etwa das Warscheneck. 

Die Grünen sagen dabei auch danke zu 
all jenen Menschen, die etwas ganz Be-
sonderes für unser Land leisten. Dazu 
macht das Team um Rudi Anschober 
immer wieder Halt an Orten, an denen 
man sieht, was alles möglich ist, wenn 
sich Menschen gemeinsam mit viel 
Herzblut für die gute Sache einsetzen. 

Alle Details rund um die Tour 
„Damit Oberösterreich oben 
bleibt“ gibt’s unter 
 ooe.gruene.at/sommertour

WEBTIPP

Rudi Anschober im Juli in ganz Oberösterreich unterwegs

Der Grüne Plan für  
unsere Schulen in OÖ: 
 ooe.gruene.at/ 
bildungsoffensive 
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